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NEWS

Gerhard Ebner

Forensische Tagung in München zum Thema Prognosegutachten

(5.-7.0ktober 2006)

Die Beurteilung der Prognose von Straftätern
gehört zu den anspruchsvollsten und schwierigsten

Aufgaben des forensischen Psychiaters;
Richter stützen sich massgeblich auf dieselbe
ab. Umso wichtiger ist es, auf die beschränkte
Aussagekraft selbst modernster und gut
untersuchter Prognoseinstrumente hinzuweisen,
insbesondere auf die hohe Rate von
fälschlicherweise als rückfallgefährdet Eingestufter.
Ein Forensikkongress in München zeigte den
aktuellen Stand der Forschung hierzu auf.

Entgegen einer landläufigen Meinung, dass

Prognosen umso besser werden, je mehr Kriterien

wir dafür verwenden, zeigte der Kongress
mit führenden forensischen Psychiatern des

deutschsprachigen Raumes das genaue Gegenteil

auf: die Konzentration auf wenige, dafür
aussagekräftige und gut untersuchte Faktoren
führe in der Regel zu besseren Ergebnissen,
insbesondere dann, wenn man sie - differenziert

- auf verschiedene Risikogruppen anwendet.

Dass «Schrotschussverfahren» weniger
Aussagekraft besitzen als gesicherte
Abklärungen, kennen wir bereits von anderen Bereichen

der Medizin her.
In weiten Teilen einig war man sich somit

auch darüber, dass es bis anhin kein allgemein¬

gültiges «Instrumentarium» gibt, das unabhängig

von Person, Situation und Zeitraum gültige
Prognosebeurteilungen ermöglicht. Mit den
aktuell zurVerfügung stehenden, gut untersuchten
Instrumenten können wir nur dann zufrieden
stellende Prognosegutachten erstellen, wenn
sie differenziert eingesetzt werden.

Beim Kongress wurden die gängigen Instrumente,

darunter auch «Schweizer Arbeiten»
vorgestellt. Dazu gehörte der Basler Katalog (V
Dittmann), der als wissenschaftlich gut evalu-
iert gilt. Erwartungsgemäss kontrovers wurde
das mit 700 Items versehene «FOTRES» (Forensisches

operationalisiertes Therapierisikoeva-
luationssystem) aus Zürich (F. Urbaniok) diskutiert.

In erster Linie wurde die noch ausstehende

wissenschaftliche Validierung kritisiert.
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